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Folie 26. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz

Besteht aus einem - Altkörper und 
- Neukörper.

Gelegen in einem Restschlauch, entstanden durch zwei Absetzerhochkippen.
Der Untergrund wird gebildet durch das Material der Absetzerhochkippen 
unterlagert in ca. 20 m bis 25 m Tiefe durch eine Spülkippe.
Der Altkörper wurde ohne Basisabdichtung gebaut und wurde seit den 
70er Jahren genutzt. Er ist inzwischen abgeschlossen und mit 
Oberflächenabdichtung versehen und gesichert.
Im Anschluss daran befindet sich der Standort der neuen Deponie, die 
Vor allem Material aus der MBA-Anlage des AEV aufnehmen soll.
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Folie 36. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Einordnung des Standortes
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Folie 46. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Lage Alt- und Neukörper

B 21  -  4



Folie 56. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Blick von der Altdeponie auf die Aufstandsfläche 

der neuen Deponie vor ca. 5 Jahren
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Folie 66. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Geologischer Aufbau

Geologischer Aufbau des Untergrundes der Deponie:

• Hochkippe bestehend aus Sanden in lockerer Lagerung mit 
einer Kornverteilung in verflüssigungsgefährdetem 
Kornspektrum ca 20m mächtig,

• Unterlagert durch eine dicht gelagerte Spülkippe aus dem 
gleichem Material, aber mit ca.15% Feinkornanteil ca 20m 
mächtig

• Im Osten angrenzend an den Altdeponiekörper
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Folie 76. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Hydrogeologische Situation

Hydrogeologische Bedingungen:

• Anstromrichtung z.Z. aus Richtung Osten bzw. Nordosten,
• Prognose des Grundwasserwiederanstiegs ergab, Situation 

ändert sich – der Anstrom wird zukünftig aus nordwestlicher 
Richtung erfolgen

• Gefälle im Deponiebereich relativ groß
• Grundwasserflurabstand relativ klein
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Folie 86. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Endwasserstand im Bereich der Aufstandsfläche 
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Folie 96. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Anforderungen

Anforderungen an die Deponieaufstandsfläche:

• Geotechnisch sichere Aufstandfläche und der 
Deponieinfrastruktur im Endausbau und während der 
Baumassnahmen,

• Setzungsverträglichkeit für die Basisabdichtung und 
Basisentwässerungssystem,

• Standsichere Gestaltung der Auflagefläche zur Altdeponie,
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Folie 106. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Massnahmen zur Ertüchtigung

Ertüchtigung des Standortes:

• Sicherung der Aufstandsfläche gegen Verflüssigung durch 
Untergrundverbesserung mit Rütteldruckverdichtung und 
anschließender Fallgewichtsverdichtung,

• Sicherung der angrenzenden Hochkippenböschungen 
durchgeführt mit den gleichen Verfahren,

• Herstellung einer den Anforderungen der abfallrechtlichen 
Anordnung entsprechenden geologischen Barriere.
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Folie 116. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Ertüchtigung der Aufstandsfläche
Grenzen der Rütteldruckverdichtung und Fallgewichtsverdichtung
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Folie 126. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Geotechnische Untersuchungen

Geotechnische Feld- und Laboruntersuchungen:
• Laborversuchsprogramm

– Klassifikationskennzahlen,
– Versuche zur Bestimmung der Ausgangsporosität,
– Triaxialversuchen
– Setzungsversuchen im Grossoedometer,
– Verdichtungsversuchen.

• Feldversuchsprogramm mit:
– Bohrungen zur Probengewinnung,
– Drucksondierungen,
– Kernphysikalischen Sondierungen
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Folie 136. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Geotechnische Untersuchungen

Geotechnische Anforderungen (standortspezifisch):

• Aus den Ergebnissen der Feldversuche und geotechnischen 
Vorbemessungen (z.B. Setzungsmessungen) wurde ein 
Verdichtungskonzept abgeleitet.

• Die zu erreichenden Verdichtungsziele wurden formuliert.
• Die Verdichtungsziele liegen qualitätsmäßig deutlich über den 

Anforderungen der Bergbausanierung.
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Folie 146. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Einteilung in Bauabschnitte
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Folie 156. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Durchführung der Rütteldruckverdichtung
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Folie 166. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Geotechnische Untersuchungen

Prüfung der Erreichung der Verdichtungsziele:

z.B. Auswertung der Drucksondierungen
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Folie 176. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Ansatzpunkte der Sondierungen
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Folie 186. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Auswertung von Feldversuchen
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Ergebnis Drucksondierung
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Ergebnisse der Drucksondierung qc-Wert und Rf - Wert

Bezeichnung "Ds 1"=

Objekt "Deponie Hörlitz"= Bauwerk "Basisabdichtung"=

Teilaufgabe "Nach Verdichtung mit RDV"= Wasserspiegel 4 m= unter Flur
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Folie 196. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Auswertung von Feldversuchen
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Lagerungsdichte Dr

sehr lockere Lagerung      0 >= Dr <=
0.15
lockere Lagerung 0,16 <= Dr <= 0,30
mitteldichte Lagerung 0.31 <= Dr <= 0,50
dichte Lagerung 0,51 <= Dr <= 0,80
sehr dichte Lagerung Dr > 0,80

bezogene Lagerungsdichte ID

locker 0,00 >= ID <= 0,33
mitteldicht 0,34 <= ID <= 0,66
dicht   ID  >  0,67 

Berechnung der  Lagerungsdichte bzw. bezogenen Lagerungsdichte auf der
Basis der Drucksondierung für Sande (SE) nach DIN 4094, Beiblatt 1

Bezeichnung "Ds 1"=

Objekt "Deponie Hörlitz"= Bauwerk "Basisabdichtung"=

Teilaufgabe "Nach Verdichtung mit RDV"= Wasserspiegel 4 m= unter Flur
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Folie 206. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Auswertung von Feldversuchen
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Ermittlung des spannungsabhängigen Steifemoduls im Ergebnis der
Drucksondierung in Sanden, SE oder SW nach DIN 4094, Beiblatt 1 

Bezeichnung "Ds 1"=

Objekt "Deponie Hörlitz"= Bauwerk "Basisabdichtung"=

Teilaufgabe "Nach Verdichtung mit RDV"= Wasserspiegel 4 m= unter Flur
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Folie 216. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Deponie Hörlitz
Fallgewichtsverdichtung
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Folie 226. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH
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Folie 236. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Hergestelltes Planum für die Basisabdichtung
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Folie 246. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Standsicherheit Zwischenabdichtung – vorgegebene Gleitfläche
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Folie 256. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Standsicherheit Oberflächenabdichtung – vorgegebene Gleitfläche
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Folie 266. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Beispielvernetzung des Finite – Elemente - Modell
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Folie 276. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Setzungen aus der Auflast durch die Oberflächenabdichtung Schnitt A-A
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Folie 286. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Setzungen aus der Auflast durch die Oberflächenabdichtung Schnitt B-B
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Folie 296. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Setzungen im Bereich der Basisabdichtung Schnitt A-A
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Folie 306. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Setzungen im Bereich der Basisabdichtung Schnitt B-B
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Folie 316. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Setzungen im Bereich der Basisabdichtung
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Folie 326. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Vertikaldeformation infolge Müllumsetzung
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Folie 336. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Vertikaldeformation infolge Müllumsetzung
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Folie 346. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Vertikale Verschiebungen der Gesamtoberfläche
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Folie 356. Deponiefachtagung              
Leipzig, 02.-03. März 2010       

Beratende Ingenieure für
Umweltgeotechnik und Grundbau GmbH 

Deponiegesellschaft
Schwarze Elster mbH

Herzlichen Dank  für ihre Aufmerksamkeit 
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